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Sehr geehrte Damen und Herren,

Qualifikation als beruflich exponierte Person der Kategorie A muss 
zum Leistungsstart vorliegen, die Eignung zum Tragen von 
Atemschutzgeräten gem. G26.2 muss bereits bei Angebotsabgabe 
vorliegen.
Bitte prüfen Sie, ob die  Atemschutzeignung ebenfalls erst zum 
Leistungsstart gemeinsam mit der Strahlenschutzeignung 
nachgewiesen werden kann.

Nach Prüfung Ihres Hinweises wird die Anforderung bezüglich des 
Nachweises der Atemschutzeignung angepasst.
Entgegen den ursprünglichen Festlegungen in den Vergabeunterlagen 
ist es ausreichend, wenn der Nachweis der Atemschutzeignung (gem. 
G26.2 ) erst zum Leistungsstart vorgelegt wird. 
Bitte beachten Sie, dass die entsprechende Eignung zum 
Leistungsstart für das einzusetzende Personal zwingend vorliegen und 
lückenlos nachgewiesen werden muss. Dass der Anbieter dafür Sorge 
trägt, muss bereits zum Zeitpunkt der Angebotsabgabe bestätigt 
werden. 
Die Vergabeunterlagen werden in diesem Punkt als klargestellt bzw. 
geändert angesehen.
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